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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
in meinem neuen Newsletter möchte ich von jetzt an allen an meiner Arbeit 
Interessierten einen aktuellen Überblick über die durchgeführten und geplanten Aktionen 
geben, an denen Perspektive Europa beteiligt ist.  
 
Viel Spaß beim Lesen 
 
Christopher Lucht 
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Modell Europa Parlament 
- Vorbereitungstreffen am 
Wannsee für die 
Ausschussvorsitzenden 
und Präsidenten des MEP 
2012 
 
Auf einem Seminar in der Jugendherberge am 

Wannsee haben die Ausschussvorsitzenden und Präsidenten des MEP 2012 die Themen 
für die acht Ausschüsse festgelegt. Stichworte hierzu sind: Rassismus, Eurokrise, 
Erneuerbare Energie, Jugendpartizipation, Arabischer Frühling, EU- Erweiterung, 
Gentechnik, Internetfreiheit. Zuvor hatten sie sich bei Experten in Berlin über die 
jeweilige Thematik einen Überblick verschafft. Außerdem wurden sie mit der 
Europäischen Jugendstrategie sowie dem Konzept „Strukturierter Dialog“ bekannt 
gemacht. Hierzu hatten wir Tim Schock, den zuständigen Referenten beim Deutschen 
Bundesjugendring, eingeladen. Das MEP 2012  wird gefördert vom EU-Programm – 
„Jugend in Aktion“  und findet vom 27.2.-1.3.2012 im Bundesrat statt  www.mep-
germany.de/ 

 

 



 

Ausstellungseröffnung zum 
Projekt „Kosaky-Pyrehne“ 
an der Europa-Universität  
Viadrina in Frankfurt/Oder 

Das 2011 von der Bildungsstätte Schloß Trebnitz 
durchgeführte Geschichtsprojekt  „Polen, 

Deutsche und Ukrainer auf dem Erinnerungspfad 

von erzwungenen Migrationen“ erschließt und dokumentiert einen europäischen 
Erinnerungspfaden zum Themenkomplex Heimatverlust, Vertreibung und Deportation 
unter Hitler und Stalin im Zeitraum 1939–47. Im Rahmen dieses Projektes ist u.a. auch 
eine Ausstellung entstanden, die am 16.1.2012 in der Europa-Universität Viadrina in 
Frankfurt /Oder eröffnet wurde. http://pyrzany-kozaki.eu/ 

 

Planspiel der EU-
Kommission „Tank oder 
Teller – Wo sollen 
unsere Ackerfrüchte 
landen“ im OSZ 
Palmnicken / 
Fürstenwalde 
 

Sollen wir Ackerfrüchte als Nahrungsmittel nutzen oder für die Herstellung von Biosprit 
verwenden?  Diese Frage steht im Mittelpunkt dieses Planspiels der EU-Kommission. Es 
wurde von vier Mitgliedern des Team Europe für die Bundesgartenschau in Koblenz 2011 
entwickelt, anschließend aber auch bundesweit angeboten. Und so konnten auch 30 
Schülerinnen und Schüler des OSZ Palmnicken in die Rolle von Politikern und Lobbyisten 
schlüpfen, um das aktuelle Thema zu diskutieren.  
http://ec.europa.eu/deutschland/service/on_spot/team_europe/index_de.htm 
 
 

Europa auf dem Weg zur 
Fiskalunion? – Rednerpool 
der EU-Kommission zur 
Finanz- und Schuldenkrise 

Die Vertretung der Europäischen Kommission in 
Deutschland hat ein Rednerpool zur Information 
und Diskussion über die Schulden- und 
Finanzkrise in Europa eingerichtet.  Diese 
Initiative richtet sich an verschiedenste 
Zielgruppen, wie z.B. Schulklassen, Studenten, 
Vertreter der Zivilgesellschaft, wirtschaftliche und 
öffentliche Einrichtungen sowie allgemein an die 
breite Öffentlichkeit. Die Veranstaltungen können 
in den Räumen der Vertretungen in Berlin, 
München und Bonn stattfinden, aber auch 
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außerhalb, z.B. in Schulen, auf Seminaren und Konferenzen. Sie können in Form von 
Vorträgen, Workshops, Podiumsdiskussionen, Moderationen, Runden Tischen etc. 
durchgeführt werden. Die Vermittlung der Anfragen bzw. der Veranstaltungen erfolgt 
über die Vertretung in Berlin. 

http://ec.europa.eu/deutschland/service/on_spot/team_europe/index_de.htm 

 

 

Modell Europa Parlament 
2012 – Auftakt im 
Bundespresseamt  
 
Das war schon eine große Überraschung, als 
zur Eröffnung des Modell Europa Parlament 
2012 Regierungssprecher Steffen Seibert 
höchstpersönlich die 160 Delegierten aus 16 
Bundesländern, Polen und Ungarn im BPA 
begrüßte. Natürlich sprach der Staatssekretär 

vom Euro und von Griechenland und vom heute im Bundestag zu verabschiedenden 130 
Milliarden Hilfspaket. Aber er fand vor allem auch deutliche Worte dafür, was wir Europa 
heute alles verdanken. 
www.mep-germany.de   
 
 
 

Europäischen Perspektiven – Terminvorschau 

  

  2. März Vortrag beim Schulkongress der Bertelsmann-Stiftung in Essen zu EU-
  Fördermitteln 
 
13.-15. März Tagung des Team Europe der EU-Kommission in Nürnberg 
 
16.-18. März  Tagung des Deutsch-Polnischen  Oderjugendrates im Schloß Trebnitz 
 
13.-15. April Schloß Trebnitz: Zukunftswerkstatt zur Arbeit des Bildungs- und  
  Begegnungszentrums 
 
17. April Tagung der Landesjugendringe Berlin und Brandenburg im Schloß 

Glienicke/Wannsee – Workshop über grenzüberschreitende Partizipation 
 
18. April Deutsches Rotes Kreuz: Kundentagung – Workshop EU-Förderprogramme  
  
25. April  Jugend in Aktion – Werkstattgespräch zur grenzüberschreitenden 

Jugendpartizipation in Weimar 
 

 

What´s up: Kommende Ausschreibungen 
ausgewählter EU-Aktionsprogramme  
 
30. März  Grundtvig (Erwachsenenbildung):    
  Assistentenstellen 
  Freiwilligenprojekte für ältere Menschen   
 
30.März  Lebenslanges Lernen Querschnittsprogramm:  
  Schwerpunktaktivität 1 - Studienbesuche 

 



 
30. April  Comenius (Schulprojekte)  und Grundtvig:  
  berufsbegleitende Aus- und Weiterbildung  
 
1.Mai    Jugend in Aktion  
  Aktion 1.1. Jugendbegegnungen 
  Aktion 1.2. Jugendinitiativen 
  Aktion 1.3. Partizipative Demokratie 
  Aktion 3.1. Arbeit mit benachbarten Partnerländern  
  Aktion 4.3. Trainings – und Vernetzungsprojekte 
  Aktion 5.1. Strukturierter Dialog   
  (Nächster Termin für Jugend-Projekte erst am 1.10.2012) 
 
1. Juni  Europa für Bürgerinnen und Bürger –  
  Aktion 1 – Städtepartnerschaften, Bürgerprojekte, Flankierende  
  Maßnahmen 
  Aktion 4 – Aktive Europäische Erinnerung 

 

Kommentar: Ab 2014 Erasmus für alle? 
 

„Erasmus für alle“, so soll das neue Super-Programm für allgemeine und berufliche 
Bildung, Jugend und Sport in der Finanzperiode 2014-2020 heißen. Die Programme für 
lebenslanges Lernen Erasmus, Leonardo da Vinci, Comenius, Grundtvig sowie Jugend in 
Aktion, Erasmus Mundus, Tempus, Alfa, Edulink und bilaterale Kooperationsprogramme 
mit Industrieländern sollen ihren Namen und ihre bisherige Eigenständigkeit verlieren 
und durch ein einziges neues ersetzt werden. Die EU-Kommission erhofft sich mehr 
Effizienz, einfachere Antragsverfahren für Finanzhilfen und weniger Doppelarbeit und 
Zersplitterung. Aber soll man deshalb die Erfolgsprogramme „Jugend in Aktion“, 
„Comenius“ und „Grundtvig“ gleich über  Bord werfen? Soll z.B. die Jugendförderung 
zukünftig, wie beim Programm Lebenslanges Lernen, nur noch unter dem Gesichtspunkt 
des ökonomischen Nutzens erfolgen? Die EU hat eine eigene Jugendstrategie und sie hat 
eine Strategie für das Lebenslange Lernen. Beide Strategien haben ihre Berechtigung und 
ihre jeweiligen Schwerpunkte. Daher behalten auch die beiden Förderprogramme ihre 
Daseinsberechtigung.  
 
 


